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A Story About Three Servants (ERV)

“At that time God’s kingdom will also be like a man leaving home to travel to another 
place for a visit. Before he left, he talked with his servants. He told his servants to take 
care of his things while he was gone. He decided how much each servant would be able to
care for. The man gave one servant five bags of money. He gave another servant two bags.
And he gave a third servant one bag. Then he left. The servant who got five bags went 
quickly to invest the money. Those five bags of money earned five more. It was the same 
with the servant who had two bags. That servant invested the money and earned two 
more. But the servant who got one bag of money went away and dug a hole in the ground.
Then he hid his master’s money in the hole.

“After a long time the master came home. He asked the servants what they did with his 
money. The servant who got five bags brought that amount and five more bags of money 
to the master. The servant said, ‘Master, you trusted me to care for five bags of money. So I
used them to earn five more.’

“The master answered, ‘You did right. You are a good servant who can be trusted. You did 
well with that small amount of money. So I will let you care for much greater things. Come 
and share my happiness with me.’

“Then the servant who got two bags of money came to the master. The servant said, 
‘Master, you gave me two bags of money to care for. So I used your two bags to earn two 
more.’

“The master answered, ‘You did right. You are a good servant who can be trusted. You did 
well with a small amount of money. So I will let you care for much greater things. Come 
and share my happiness with me.’

“Then the servant who got one bag of money came to the master. The servant said, 
‘Master, I knew you were a very hard man. You harvest what you did not plant. You gather 
crops where you did not put any seed. So I was afraid. I went and hid your money in the 
ground. Here is the one bag of money you gave me.’

“The master answered, ‘You are a bad and lazy servant! You say you knew that I harvest 
what I did not plant and that I gather crops where I did not put any seed. So you should 
have put my money in the bank. Then, when I came home, I would get my money back. 
And I would also get the interest that my money earned.’

“So the master told his other servants, ‘Take the one bag of money from that servant and 
give it to the servant who has ten bags. Everyone who uses what they have will get more. 
They will have much more than they need. But people who do not use what they have will 
have everything taken away from them.’ Then the master said, ‘Throw that useless servant 
outside into the darkness, where people will cry and grind their teeth with pain.’
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Beauftragt zu handeln (HFA)
»Es wird dann so sein wie bei einem Mann, der vorhatte, ins Ausland zu reisen. Er rief alle 
seine Verwalter zusammen und vertraute ihnen sein Vermögen an. Sie sollten während 
seiner Abwesenheit gut damit wirtschaften. Dem einen gab er fünf Zentner Silberstücke, 
einem anderen zwei und dem dritten einen Zentner, jedem nach seinen Fähigkeiten. 
Danach reiste er ab.

Der Mann mit den fünf Zentnern Silberstücke machte sich sofort daran, mit dem Geld 
Geschäfte zu treiben, und konnte so die Summe verdoppeln. Auch der die zwei Zentner 
bekommen hatte, verdiente zwei hinzu. Der dritte aber vergrub den Zentner, den sein Herr
ihm anvertraut hatte, an einem sicheren Ort.

Nach langer Zeit kehrte der Herr von seiner Reise zurück und forderte seine Diener auf, 
mit ihm abzurechnen.

Der Mann, der fünf Zentner Silberstücke erhalten hatte, trat vor und übergab ihm zehn 
Zentner. Er sagte: ›Herr, fünf Zentner hast du mir gegeben. Hier, ich habe fünf 
dazuverdient.‹ Da lobte ihn sein Herr: ›Gut so, du bist ein tüchtiger und zuverlässiger 
Verwalter. In kleinen Dingen bist du treu gewesen, darum werde ich dir Großes 
anvertrauen. Komm zu meinem Fest und freu dich mit mir!‹

Danach kam der Mann mit den zwei Zentnern. Er berichtete: ›Herr, ich habe den Betrag, 
den du mir gegeben hast, verdoppeln können.‹ Da lobte ihn der Herr: ›Gut gemacht, du 
bist ein tüchtiger und zuverlässiger Verwalter. In kleinen Dingen bist du treu gewesen, 
darum werde ich dir Großes anvertrauen. Komm zu meinem Fest und freu dich mit mir!‹

Schließlich kam der Diener, dem der Herr einen Zentner Silberstücke gegeben hatte, und 
erklärte: ›Ich kenne dich als strengen Herrn und dachte: Du erntest, was andere gesät 
haben; du nimmst dir, wofür du nichts getan hast. Aus Angst habe ich dein Geld sicher 
aufbewahrt. Hier hast du es wieder zurück!‹ Zornig antwortete ihm darauf sein Herr: ›Was 
bist du nur für ein böser und fauler Verwalter! Wenn du schon der Meinung bist, dass ich 
ernte, was andere gesät haben, und mir nehme, wofür ich nichts getan habe, hättest du 
mein Geld wenigstens bei einer Bank anlegen können! Dann hätte ich immerhin noch 
Zinsen dafür bekommen! Nehmt ihm das Geld weg und gebt es dem, der die zehn Zentner
hat!

Denn wer viel hat, der bekommt noch mehr dazu, ja, er wird mehr als genug haben! Wer 
aber nichts hat, dem wird selbst noch das Wenige, das er hat, genommen. Und jetzt werft 
diesen Nichtsnutz hinaus in die tiefste Finsternis, wo es nur noch Heulen und 
ohnmächtiges Jammern gibt!‹«
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